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InfoTafel
Öffnungszeiten im Rathaus
Montag – Donnerstag .................................. 08:00 – 12:00 Uhr
Montag ........................................................ 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag ......................................................... 08:00 – 13:00 Uhr
Wir sind auch außerhalb dieser Zeiten für Sie da. Vereinbaren 
Sie bitte Ihren persönlichen Gesprächstermin.

Telefonnummern ............................Durchwahlnummern
Vermittlung ................................................. 0 95 47/8 79-0

Infothek, Fundbüro
Frau Büttner ..................................................................8 79-18
Frau Freitag ..................................................................8 79-19

Bürgermeisteramt, Geschäftsleitung, Bauamt
Herr Einwag ..................................................................8 79-12
Frau Senger ..................................................................8 79-11
Frau Karl .......................................................................8 79-13
Frau Förner ...................................................................8 79-14

Kasse, Steueramt
Herr Stöhr .....................................................................8 79-20
Frau Geuß .....................................................................8 79-21

Kämmerei, technisches Bauamt
Herr Rümmer ................................................................8 79-25
Herr Helmreich .............................................................8 79-26
Frau Wittwer ..................................................................8 79-27
Herr Eichhorn ...............................................................8 79-28

Standes-,Einwohnermelde-, Friedhofs-, Gewerbe-,  
Ordnungsamt
Frau Wießmeier .............................................................8 79-15
Frau Schmidt ................................................................8 79-16
Frau Wiemann ..............................................................8 79-17
Telefax .............................................................0 95 47/8 79-99

E-Mail:
Rathaus: ..........................................poststelle@zapfendorf.de
Standesamt: .................................standesamt@zapfendorf.de
Mitteilungsblatt Redaktion: .............. redaktion@zapfendorf.de
Homepage: ............................................... www.zapfendorf.de

Kommunale Verkehrsüberwachung
Telefon ...........................................................0 95 47/87 24 48
Telefax ...........................................................0 95 47/87 24 52
E-Mail: ....................... verkehrsueberwachung@zapfendorf.de

notdienste
Polizei .................................................................................110
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt ...................................112
Giftnotruf ...............................................................0 89/1 92 40
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ......................................116 117
(weiter Informationen, s. Bereitschaftsdienste)
Wasserrohrbruch ...........................................01 70/7 93 61 06
Strom bei Störung ........................................09 41/28 00 33 66
Gas bei Störung ..........................................09 41/28 00 33 55
Abwasserbeseitigung ....................................01 60/3 05 13 02

Gemeindebücherei Zapfendorf ..... Tel. 0 95 47/60 36 24
(weitere Informationen siehe Gemeindebücherei)

Warmwasser- u. Freizeitbad Aquarena .. Tel. 0 95 47/86 71
(weitere Informationen siehe Freizeitbad Aquarena)

Kindertagesstätten
Kath. Kindertagesstätte St. Christophorus Zapfendorf
Kindergarten
Am Bergacker 35 ........................................ Tel. 0 95 47/70 20
Kinderkrippe
Am Bergacker 41 ................................ Tel. 0 95 47/8 70 59 74
E-Mail: 
st-christophorus.zapfendorf@kita.erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.kita-st-christophorus-zapfendorf.de

Kath. Kindertagesstätte St. Franziskus Zapfendorf
Schulstraße 2 ............................................... Tel. 0 95 47/86 43
E-Mail: st-franziskus.zapfendorf@kita.erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.kita-st-franziskus-zapfendorf.de

Grund- und Mittelschule Zapfendorf
Schulstraße 7 ................................................. Tel. 0 95 47/3 22
Fax 0 95 47/52 49
E-Mail: vszapf@zapfendorf.de
Homepage: www.schule-zapfendorf.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt, Zapfendorf, Herrngasse 2
Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr. ................................................. 09:00 – 11:00 Uhr
Di. ................................................................ 15:30 – 17:30 Uhr
(Änderungen vorbehalten, s. kirchl. Nachrichten)
Tel. 0 95 47/2 47, Fax 0 95 47/92 16 33
E-Mail: pfarrei.zapfendorf@erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.pfarrei-zapfendorf.de oder
www.pfarrei-kirchschletten.de

Kath. Pfarramt, Breitengüßbach, Kirchplatz 2
(zuständig für den Gemeindeteil Sassendorf)
Öffnungszeiten:
Mo. – Do. ..................................................... 09:00 – 12:00 Uhr
Di. ................................................................ 15:00 – 18:00 Uhr
(Änderungen vorbehalten, s. kirchl. Nachrichten)
Tel. 0 95 44/98 79 09-0
E-Mail: st-leonhard.breitenguessbach@erzbistum-bamberg.de
Homepage:  www.pfarrei-breitenguessbach.de

Evang.-luth. Pfarramt, Zapfendorf, Oberweg 2
Öffnungszeiten:
Mi. ................................................................ 08:00 – 12:30 Uhr
Fr. ................................................................ 08:00 – 12:00 Uhr
(Änderungen vorbehalten, s. kirchl. Nachrichten)
Tel. 0 95 47/3 06, Fax 0 95 47/92 15 39
E-Mail: pfarramt-zapfendorf@elkb.de
Homepage: www.dekanat-michelau.de

notariat Dr. fackelmann
Bahnhofstraße 56,
96231 Bad Staffelstein ........................Tel. 0 95 73/92 28-0
Sprechtag in Zapfendorf im Rathaus ist jeweils der 1. 
Montag im Monat. Terminvereinbarung über das Notariat 
ist erforderlich!
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Redaktionsschlusshinweis
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am

Freitag, den 25.11.2016.

Annahmeschluss für Textbeiträge ist am

Freitag, den 18.11.2016, 10:00 Uhr.
bei der Gemeindeverwaltung in der Infothek oder per E-Mail 
an:
redaktion@zapfendorf.de
Wir bitten um Beachtung, dass später eingehende Texte 
nicht mehr berücksichtigt werden können.

Bekanntmachung nach § 42 abs. 3 
Satz 2 und § 50 abs. 5 des  
Bundesmeldegesetzes über die  
Möglichkeit der eintragung von 
Übermittlungssperren

Nach § 42 Abs. 3 Satz 2 und § 50 Abs. 5 Bundesmeldege-
setz (BMG) haben Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit 
der Weitergabe Ihrer Meldedaten zu widersprechen (Über-
mittlungssperren). Eine Angabe von Gründen ist hierbei 
jeweils nicht erforderlich.

1. Übermittlungssperre an öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaften (§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG)

 Das Bundesmeldegesetz sieht vor, dass den Kirchen 
neben den Daten ihrer Mitglieder auch einige Grund-
daten von Familienangehörigen der Mitglieder, die nicht 
derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft angehören, übermittelt werden dürfen. Der 
betroffene Familienangehörige – nicht das Kirchenmit-
glied selbst – kann die Einrichtung einer Übermittlungs-
sperre verlangen. Diese Ermittlungssperre gilt nicht, 
soweit Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts der 
jeweiligen öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaften 
übermittelt werden.

2. Auskünfte an Parteien, Wählergruppen und andere Trä-
ger von Wahlvorschlägen (§ 50 Abs. 1 und 5 BMG)

 Im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstim-
mungen dürfen Parteien, Wählergruppen und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen in den sechs der 
Stimmabgabe vorangehenden Monaten Auskunft über 
Namen, Anschrift, Doktorgrad von Gruppen von Wahl-
berechtigten erteilt werden, für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist. Die 
Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Der Empfänger hat die Daten späte-
stens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen. Diese Auskunft darf nur erteilt werden, wenn Sie 
nicht widersprochen haben.

3. Auskünfte über Alters- und Ehejubiläen (§ 50 Abs. 2 und 
5 BMG)

 Mandatsträgern, Parteien, Wählergruppen, Mitglie-
dern parlamentarischer Vertretungskörperschaften und 
Bewerbern für diese sowie Presse und Rundfunk darf 
eine Melderegisterauskunft über Alters- und Ehejubiläen 
von Einwohnern erteilt werden. Die Auskunft darf nur die 
dazu erforderlichen Daten (Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift) sowie Tag und Art des Jubiläums 
umfassen. Diese Auskunft darf nur erteilt werden, wenn 
Sie nicht widersprochen haben.

4. Auskünfte an Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 und 5 
BMG)

 Das Bundesmeldegesetz erlaubt eine Auskunft an 
Adressbuchverlage über Vor- und Familiennamen, Dok-
torgrad und Anschriften von Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben. Die übermittelten Daten 
dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern 
(Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet wer-
den. Dieser Auskunftserteilung können Sie widerspre-
chen.

Die jeweilige Übermittlungssperre können Sie unter Vor-
lage eines Identitätsdokumentes beim Markt Zapfendorf, 
Herrngasse 1, Zimmer 8 während der Öffnungszeiten ent-
sprechend eingetragen lassen. Die Übermittlungssperre 
wird nur beim Markt Zapfendorf eingetragen, wenn Sie 
mehrere Wohnungen haben und eine Datenübermittlung für 
alle Wohnungen ausschließen wollen, müssen Sie bei allen 
Gemeinden, in denen Sie einen Wohnsitz haben, der Daten-
übermittlung widersprechen. Übermittlungssperren gelten 
ohne Befristung.

Grüngutsammelplatz
Der Grüngutsammelplatz in Zapfendorf an der Kreisstraße 
nach Kirchschletten ist geöffnet

jeden Samstag von 10:00 bis 13:00 Uhr.
Es ist verboten, Grüngutabfälle über den Zaun zu werfen!

fundsachen
In den letzten Wochen wurden folgende Fundsachen beim 
Markt Zapfendorf abgegeben:

Wann?  Was? Fundort
11.10.2016  Damenfahrrad (28/16)
 Raiffeisenmarkt Zapfendorf
11.10.2016  Kinder-Mountainbike (29/16)
 Raiffeisenmarkt Zapfendorf
24.10.2016  Fußball (32/16)
 Bolzplatz Bahnhofstraße

Die Fundsachen liegen im Rathaus in der Infothek, Zimmer 
7, zur Abholung bereit.
Eine Liste sämtlicher Fundsachen finden Sie unter: http://
www.zapfendorf.de/rathaus-buergerservice/service/fundsa-
chen/

Bürgermeistersprechstunde
Regelmäßig einmal im Monat hält Bürgermeister Volker Dit-
trich einen Bürgersprechtag ab. Hier steht er ausschließlich 
den Bürgerinnen und Bürgern des Marktes Zapfendorf für 
Fragen und Anregungen zu Verfügung.

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet statt am:

Montag, 14.11.2016 von 16:00 bis 18:00 Uhr
Um Wartezeiten möglichst zu vermeiden, bitten wir Sie um 
Voranmeldung unter der Telefonnummer 0 95 47/8 79-11.

Gerne können Sie Ihr Anliegen auch außerhalb der Sprech-
stunden vorbringen. Bitte vereinbaren Sie hierzu einfach 
Ihren persönlichen Gesprächstermin, ebenfalls unter o. g. 
Telefonnummer.
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Bürgerbus
Der Bürgerbus fährt immer donnerstags, Änderungen im 
Fahrplan werden rechtzeitig bekannt gegeben. Falls Sie 
nur die 2. Fahrt gegen Mittag nutzen möchten, bitten wir am 
jeweiligen Fahrtag des Busses bis 08:30 Uhr um vorherige 
telefonische Anmeldung unter Tel. 0 95 47/8 79-20.

Haltestellen:
Zapfendorf:  Rathauseingang
Gemeindeteile:  Schulbushaltestellen

Fahrpreis:
Einzelfahrt 1,00 € (ab 6 Jahre)
Kinder bis 6 Jahre frei

Abfahrtszeiten:  1. Fahrt  2. Fahrt
Zapfendorf  08:40 Uhr  12:15 Uhr
Unterleiterbach  08:45 Uhr  12:20 Uhr
Oberleiterbach  08:50 Uhr  12:25 Uhr
Reuthlos  08:54 Uhr  12:30 Uhr
Oberoberndorf  08:58 Uhr  12:35 Uhr
Kirchschletten  09:02 Uhr  12:40 Uhr
Roth  09:05 Uhr  12:45 Uhr
Sassendorf  09:10 Uhr  12:50 Uhr
Lauf  09:15 Uhr  12:55 Uhr

Ankunftszeit:
Zapfendorf  09:20 Uhr   13:00 Uhr

Im November und Dezember fährt der Bürgerbus an fol-
genden Tagen:

17.11., 24.11., 01.12., 08.12., 15.12., 22.12. und 29.12.2016

Rentensprechtag in Zapfendorf
Der nächste Sprechtag des ehrenamtlichen Versichertenbe-
raters der Deutschen Rentenversicherung, Herrn Gerhard 
Eger, zur Beratung in Rentenfragen, findet am

Montag, den 21.11.2016 ab 14:00 Uhr
im Rathaus, Zimmer 3 im Erdgeschoss, statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 0 95 47/8 79-0 ist erforder-
lich!
Neben dem Rentensprechtag in Zapfendorf steht Ihnen für
•	 die	Auskunft	und	Beratung	in	Rentenfragen	und
•	 die	Stellung	von	Rentenanträgen
die Auskunfts- und Beratungsstelle der DRV Nordbayern in 
Bamberg, Promenadenstraße 1a, 96047 Bamberg zur Ver-
fügung. Terminvereinbarung unter Tel. 09 51/98 20 80 ist 
erforderlich! Bei der Terminvergabe können Wartezeiten 
entstehen.

notarsprechtag in Zapfendorf
Der nächste Sprechtag des Notars Dr. Fackelmann findet 
am

Montag, den 05.12.2016 ab 14:00 Uhr
im Rathaus, Zimmer 3 im Erdgeschoss, statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 0 95 73/92 28-0 ist erforder-
lich!

Vorläufige Sitzungstermine
Donnerstag, 08.12.2016, 19:00 Uhr
– Marktgemeinderatssitzung
Donnerstag, 22.12.2016, 19:00 Uhr
– Marktgemeinderatssitzung (Jahresabschluss)

Bei Bedarf finden vor Marktgemeinderatssitzungen Sit-
zungen des Bau-, Umwelt- und Grundstücksausschusses 
statt.

Die Tagesordnung kann ab dem 5. Tag vor der Sitzung im 
Schaukasten vor dem Rathaus bzw. an den Bekanntma-
chungstafeln im Gemeindegebiet oder unter http://www.
zapfendorf.de/rathaus-buergerservice/politik/sitzungster-
mine/ bei dem jeweiligen Sitzungstermin eingesehen wer-
den.
Sollte ein Sitzungstermin eingeschoben werden oder entfal-
len, wird dies rechtzeitig auf unserer Homepage bekanntge-
geben.

Wir gratulieren
1. Bürgermeister Volker Dittrich, 2. Bürgermeister Andreas 
Schonath bzw. 3. Bürgermeister Georg Ries gratulierte im

Oktober:

zum 80. Geburtstag
Emilie Damke

zum 85. Geburtstag
Theresia Schonath

zur Diamantenen Hochzeit
Hildegunde und Johann Fleischmann

Wir gratulieren allen Jubilaren nochmals 
recht herzlich!
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BRK-Blutspendedienst
Nächster Blutspendetermin
Donnerstag, den 17.11.2016
16:00 – 20:00 Uhr
ZAPFENDORF, Volksschule, Schulstraße 7
Neue Turnhalle
Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen ein-
halten !!!
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blut-
spenderpass mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis 
(Personalausweis, Reisepass oder Führerschein).
Einlass ab 16:00 Uhr !!!

arbeitskreis allein erziehen Bamberg
Abwechselnde Kinderbetreuung  
nach Trennung/Scheidung
Psychologie – Recht – Praxis
Das Wechselmodell bedeutet, dass Kinder zwei Zuhause 
haben, in denen sie abwechselnd leben. Sie sind bei kei-
nem Elternteil zu Besuch und teilen Alltag und Freizeit mit 
beiden. Welche Voraussetzungen notwendig sind, welche 
Chancen, Möglichkeiten, aber auch welche Schwierigkeiten 
das Wechselmodell mit sich bringen kann, soll an diesem 
Abend erörtert werden.

Vortrag und anschließende Diskussion mit Prof. Dr. Sünder-
hauf-Kravets für Eltern, Fachleute und alle Interessierten am 
Dienstag, 29.11.2016, 17:00 bis 19:30 Uhr, im AWO Seni-
orenzentrum, Hauptsmoorstraße 26, Bamberg. Eintritt frei.

Der Vortragsabend wird organisiert vom Arbeitskreis Allein 
Erziehen Bamberg mit freundlicher Unterstützung des Fami-
lienstützpunktes der AWO Bamberg, dem Kreisjugendamt 
Bamberg und der GesundheitsregionPLUS.

Bamberger lebenshilfe-Werkstätten
Bevor des erschta Lichtla brennt
Kunst, Kultur & Kreative Geschenke

Vorweihnachtliche Kultur- und Begegnungsveranstal-
tung der Bamberger Lebenshilfe Werkstätten am 19. 
November 2016 „Für eine Welt in Vielfalt“

Eine Woche vor dem ersten Advent verwandelt die Lebens-
hilfe die Metallabteilung der Werkstatt in der Moosstraße 
114 zu einer Begegnungsstätte und zu einer leuchtenden 
Bühne für Musik, Theater, Tanz und Vielem mehr. Auch für 
die diesjährige Veranstaltung am 19. November 2016 zwi-
schen 11:00 und 18:00 Uhr werden namhafte Künstler der 
Einladung der Lebenshilfe folgen.

Nicht nur die Lesung des Kinderbuchautors Paul Maar ver-
spricht sowohl Kleinen als auch Großen viel Freude. Auch 
die bezaubernden Töne der symphonischen Blaskapelle 
aus Pödeldorf, die amüsante Schauspielkunst des Inten-
danten des Fränkischen Theatersommers Jan Burdinski 
und die erfrischende Repertoirevielfalt des Gesangsquar-
tetts „Quintensprung“ werden den Besuchern unvergesslich 
freudige Erlebnisse bescheren.

Es wird wieder einmal ein buntes Fest der Begegnung sein 
– denn echte Kultur verbindet und zelebriert die Vielfalt der 
Menschen!
Nach der offiziellen Eröffnung durch den Schirmherrn Land-
rat Johann Kalb um 11:45 Uhr lädt eine bunte Palette an 
originellen Produkten der Bamberger Werkstätten, kreativen 
Geschenkideen und „pfiffigen“ Dekorationsvorschlägen den 
Besucher zum Staunen und Verweilen ein.
Geheimtipp: Eine limitierte Anzahl an in der Werkstatt hand-
genähten und qualitativ hochwertigen Taschen aus Jute 
steht erstmalig zum Verkauf! Es werden zudem fränkische 
Spezialitäten serviert und Bier aus der Tiefenellerner Braue-
rei Hönig ausgeschenkt.

Vorführungen der Stuhlflechterei und der Kaffeerösterei, 
der Bau einer Veeh-Harfe und Vieles mehr runden das Pro-
gramm ab und machen die Veranstaltung zu einem wahren 
Erlebnis…Bevor des erschta Lichtla brennt…
Unsere kleinen Besucher erwartet vor Ort zwischen 14:00 - 
17:00 Uhr ein vielfältiges Spiel- und Bastelangebot.
Der Eintritt ist frei!

Programm
11:30 Uhr Jugendblasorchester Pödeldorf e. V.
11:45 Uhr Eröffnung mit Schirmherr Landrat Johann Kalb
12:00 Uhr Jugendblasorchester Pödeldorf e. V.
12:20 Uhr Kurdische Klänge von Ferat Wali & Companion
13:00 Uhr Chor „klangArt“ des Liederhort Gaustadt
13:40 Uhr Percussion-Ensemble Ohmstraße
14:15 Uhr Les Frankophiles
15:00 Uhr Licht und Schatten
15:30 Uhr Jan Burdinski
16:15 Uhr Paul Maar
17:00 Uhr Hörsturz
17:30 Uhr Quintensprung

landratsamt Bamberg
Vortragsabend zu den „Gefahren des www“
Das Worldwideweb ist Fluch und Segen zugleich. Jeder ist 
mit jedem vernetzt und teilt Privates öffentlich. Kinder und 
Jugendliche – aber auch Erwachsene – sind sich vieler 
Gefahren nicht bewusst und gehen zu sorglos damit um. 
Dabei sind wir den Gefahren nicht schutzlos ausgeliefert 
und können durch richtiges Verhalten oder durch tech-
nische Ergänzungen die Gefahren minimieren.

Anlässlich des „Internationalen Tag gegen Gewalt an 
Frauen“ veranstalten die Gleichstellungsstellen der Stadt 
und des Landkreises Bamberg gemeinsam mit dem Weis-
sen Ring, dem Sozialdienst katholischer Frauen, Frauen-
haus und Notruf Bamberg, der Beratungsstelle für Frauen 
und Kinder der Kriminalpolizei Bamberg und dem Koope-
rationspartner VHS Bamberg-Stadt am 23. November 2016, 
19:00 Uhr, in der VHS Bamberg-Stadt, Altes E-Werk einen 
Vortrag zum Thema „Gefahren des Internet und der digi-
talen Medien“. Darin erläutert Kriminalkommissarin Katrin 
Schamel vom Polizeipräsidium Oberfranken, wo Gefahren 
lauern und wie sich Internetnutzer schützen können. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei.

Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
Ehrung auf Kreisebene
„Unser Dorf hat Zukunft“ – gleich drei Orte aus dem Land-
kreis Bamberg dürfen sich über den Sieg auf Kreisebene 
beim gleichnamigen Bundeswettbewerb freuen. Brunn im 
Markt Heiligenstadt, Oberleiterbach, Ortsteil des Marktes 
Zapfendorf und Oberhaid machen deutlich, wie unter-
schiedlich die Facetten des Dorflebens ausfallen können.
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Der Gemeindeteil Brunn (Markt Heiligenstadt) lebt vom 
Engagement seiner kleinen, aber eng verknüpften Dorfge-
meinschaft. Ohne Hilfe durch staatliche Förderung hat die 
Ortsbevölkerung kulturelle Treffpunkte wie das Gemein-
schaftshaus und die Festhalle realisiert. Beeindruckende 
Grünstrukturen, große Haus- und Hofbäume, Obstwiesen, 
Fassadenbegrünung und blühende Bauerngärten machen 
Brunn zum ländlichen Paradies.

Oberleiterbach, ein Ortsteil des Marktes Zapfendorf, ist das 
erste offiziell anerkannte Bioenergiedorf im Landkreis Bam-
berg. Biogasanlage und Hackschnitzelheizanlage decken 
einen Großteil des Heiz- und Strombedarfs der Haushalte. 
Das Engagement der Bürgerschaft wird in den zahlreichen 
gemeinsamen Projekten sichtbar, die in Oberleiterbach in 
Zusammenarbeit mit dem Amt für ländliche Entwicklung ent-
standen sind: Gemeinschaftshaus, Spielplatz, Grüngestal-
tung am Friedhof und Renaturierung des Leitenbaches sind 
nur einige der Ansatzpunkte.

Andere Strukturen sind im bevölkerungstarken Oberhaid zu 
erkennen: Kindergärten, Schule, Seniorenwohnanlage und 
betreutes Wohnen, ein Naherholungs- und Tourismuskon-
zept mit Wander- und Radwegen und ein eigenes Natur-
waldreservat spiegeln die Zukunftsfähigkeit des großen 
Ortes wieder. Mit Hilfe der Städtebauförderung hat die 
Gemeinde ein attraktives Ortszentrum geschaffen, auch auf 
zukunftsgerichtete Energiekonzepte legt Oberhaid großen 
Wert.

Mut zum bürgerschaftlichen Engagement
Insgesamt war unter den elf Teilnehmerorten eine Tendenz 
deutlich zu erkennen: Mut zum bürgerschaftlichen Engage-
ment und der ehrenamtliche Einsatz für die Gestaltung des 
eigenen Wohn- und Lebensumfeldes zahlt sich aus. Die 
Preisgelder, die der Landkreis für den Wettbewerb auf Krei-
sebene zur Verfügung stellt, sollen den aktiven Dorfgemein-
schaften eine Anregung und Unterstützung sein, ihr Dorf für 
die Zukunft zu rüsten, neue Ideen umzusetzen und die ört-
lichen Traditionen lebendig zu halten.

Landrat Johann Kalb bei der Preisverleihung: „Bürger-
schaftliches Engagement, Kreativität sowie Eigenverant-
wortlichkeit der Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohner ste-
hen im Vordergrund des Wettbewerbs.“ Weiter betonte er 
den Wert der dörflichen Gemeinschaft und stellte die Attrak-
tivität des Wohnens und Lebens in ländlichen Gebieten in 
den Mittelpunkt.

Die Zukunft aktiv gestalten
Insgesamt beteiligten sich elf Ortschaften aus dem Land-
kreis Bamberg am Kreisentscheid. Die drei Sieger werden 
2017 den Landkreis auf Bezirksebene vertreten.

Ziel des Dorfwettbewerbs ist es, die Menschen dazu zu 
bewegen, ihre Chancen zu erkennen und die Zukunft ihrer 
Dörfer aktiv in die eigenen Hände zu nehmen. Eine Rück-
schau auf den diesjährigen Wettbewerb, zusammengestellt 
von Kreisfachberater Uwe Hoff, zeigte deutlich, was die 
Lebensqualität im ländlichen Raum ausmacht: Gemeinsam 
Initiative zu entwickeln und das unmittelbare Lebensumfeld 
selbst zu gestalten spielt für eine lebendige Dorfgemein-
schaft die entscheidende Rolle. Dabei geht es nicht nur 
um den Erhalt oder die Wiederbelebung alter Traditionen, 
sondern auch um die Entwicklung von Zukunftsperspekti-
ven am Ort. Vorbildlich aufgestellte soziale Einrichtungen, 
innovative Energiekonzepte, kulturell aktive Vereine und 
die Verknüpfung von Arbeiten und Wohnen in einem durch 
gesunde Grünstrukturen und rege genutzte Gärten gekenn-
zeichneten Umfeld zeigen ein Bild des Lebens auf dem 
Dorf, das Lust auf die Zukunft macht.

familienregion Bamberg
NEU auf dem Portal der Familienregion Bamberg:  
Der Veranstaltungskalender
Das Familienportal www.familienportal-bamberg.de hat sich 
zu einer wichtigen Plattform für Familien in der Region Bam-
berg entwickelt. Von Oktober 2015 bis August 2016 hatten 
wir sage und schreibe 1,2 Millionen Seitenaufrufe.
Ständig ist das Redaktionsteam bemüht, das Familienportal 
weiter zu entwickeln und Ihre Anregungen aufzugreifen. So 
haben wir ganz neu einen Veranstaltungskalender einge-
fügt, der in übersichtlicher Form einen Überblick über Ihre 
aktuellen Veranstaltungen und Termine rund um den Famili-
enalltag gibt.
Ab sofort können Sie diese ganz einfach und unkompliziert 
eintragen mit Hilfe eines Eingabeformulars unter „Info mel-
den / Veranstaltung melden“.

Bitte beachten Sie:
•	 Für	jede	Veranstaltung	muss	ein	eigenes	Formblatt	aus-

gefüllt werden.
•	 Der	Veranstaltungskalender	erhebt	keinen	Anspruch	auf	

Vollständigkeit. Er wird nur mit Terminen gefüllt wird, die 
Sie uns zur Verfügung stellen.

•	 Wenn	Sie	Probleme	bei	der	Anmeldung	haben,	kontak-
tieren Sie bitte http://familienportal-bamberg.de/kontakt/

Bisher war es möglich, Veranstaltungen zu melden, die 
fortlaufend auf der ersten Seite der Homepage erschienen 
sind. Künftig unterscheiden wir zwischen „Veranstaltungen“, 
die im neuen Veranstaltungskalender einzusehen sind, und 
News (das sind interessante und nützliche Meldungen für 
Familien), die auf der Startseite des Familienportals veröf-
fentlicht werden.
Bitte machen Sie von unserem Angebot regen Gebrauch. 
Nutzen Sie das Internetportal der Familienregion Bamberg, 
um Ihre Veranstaltungen zu bewerben und um Ihre Informa-
tionen einem breiten Publikum zur Verfügung zu stellen.

Sozialversicherung für landwirt-
schaft, forsten und Gartenbau

Teleskoplader: Keine spezielle Fahrerlaubnis in 
der Landwirtschaft
Der Besitz eines Bedienerscheins oder einer speziellen 
Fahrerlaubnis für Teleskoplader ist beim Einsatz in der 
Landwirtschaft nicht notwendig.
Der Qualifizierungsgrundsatz 308-009 der Deutschen 
Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV), dass Fahrer von 
Teleskopladern im gewerblichen Bereich einen Bediene-
rausweis – also eine spezielle Fahrerlaubnis – besitzen 
müssen, gilt ausschließlich im Regelungsbereich der DGUV 
und daher nicht für Versicherte der SVLFG. Darauf weist die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau aufgrund vermehrter Nachfragen hin. Der Besitz eines 
Führerscheins mindestens der Klasse L für das Fahren 
eines Teleskopladers auf öffentlichen Straßen, Wegen und 
Verkehrsflächen bleibt selbstverständlich erforderlich.
Um Teleskoplader in der Landwirtschaft sicher zu betrei-
ben, sind die maßgeblichen Mitarbeiter und Familienan-
gehörigen jedoch hinsichtlich der Gefahren zu unterwei-
sen. Eine qualitätsgesicherte Unterweisung hilft, Gefahren 
zu erkennen und Unfälle zu vermeiden. Diese ist vor dem 
ersten Einsatz und danach regelmäßig durchzuführen. Teil-
nahme und Inhalt der Unterweisung sind schriftlich zu doku-
mentieren. Gefährdungen durch Teleskoplader entstehen 
insbesondere durch Überlastung, herabfallende Lasten, 
ungeeignete Lastaufnahmemittel, die fehlerhafte Auswahl 
und den falschen Wechsel von Anbaugeräten, Arbeiten in 
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der Nähe von Frei-/Fahrleitungen, Transport, Verladung, 
Sonderrechte im öffentlicher Straßenverkehr und das Heben 
von Personen.
Auch das eingeschränkte Sichtfeld aus der Kabine führt 
zu Gefahren. Durch den seitlich zur Fahrerkabine befind-
lichen Teleskoparm wird die Sicht in halbhoher Stellung 
stark behindert. Gleiches gilt für die Sicht nach vorne bei 
angebauten Arbeitsgeräten (zum Beispiel Schüttgutschau-
fel). Unfälle mit Personen durch Anfahren, Überfahren und 
Anschwenken werden der SVLFG regelmäßig gemeldet.
Eine Betriebsanweisung fasst alle Gefahren kurz und bün-
dig zusammen. Sie ist im Internet zu finden unter www.svlfg.
de Prävention Praxishilfen Musterbetriebsanweisungen 
Betriebsanweisungen für Maschinen und Arbeitsverfahren 
Teleskoplader.
Direktlink: http://www.svlfg.de/30-praevention/prv02-pra-
xishilfen/prv0202-muster-betriebsanweisungen/prv020202-
betriebsanweisungen-fuer-maschinen-und-arbeitsverfah-
ren/49_BA_Teleskoplader.doc

finanzamt Bamberg
Eingeschränkte Erreichbarkeit  
des Finanzamts Bamberg
Aufgrund umfangreicher organisatorischer Umstrukturie-
rungsmaßnahmen beim Finanzamt Bamberg muss bis ein-
schließlich 18.11.2016 mit eingeschränkter Erreichbarkeit 
der betroffenen Stellen gerechnet werden. Das Finanzamt 
bittet hierfür um Verständnis.

Kreismusikschule Bamberg
Hausmusikkonzert  
mit Neuwahlen der Elternvertretung
Am Dienstag, 22. November 2016, findet um 17:00 Uhr im 
Saal der Museumsgaststätte Schmaus in Frensdorf das 
Hausmusikkonzert der Kreismusikschule Bamberg statt. 
Bereits seit 1932 wird am Gedenktag der Heiligen Cäcilia 
der Tag der Hausmusik gefeiert. Dieser ist vor allem dem 
gemeinsamen Musizieren in der Familie und Nachbarschaft 
gewidmet.
Beim Hausmusikkonzert der Kreismusikschule sind Werke 
unterschiedlicher Stilrichtungen und Besetzungen zu hören. 
Die kleinen Ensembles, in denen die Schülerinnen und 
Schüler von ihren Eltern und Verwandten begleitet werden, 
wurden extra für dieses Konzert zusammengestellt.

Im Rahmen des Hausmusikkonzertes gibt die Musikschullei-
tung kurze Informationen rund um die Musikschule und die 
Elternvertretung mit ihrer Vorsitzenden Margot Scheer wird 
ein Resümee über ihre bisherige Tätigkeit ziehen. Anschlie-
ßend findet eine Neuwahl der Elternvertretung für die Dauer 
von zwei Jahren statt. Die Musikschulleitung und Elternver-
tretung würden sich sehr darüber freuen, wenn möglichst 
viele Eltern der Musikschülerinnen und -schüler die Arbeit 
des Gremiums durch ihre Anwesenheit oder natürlich auch 
durch ihre Kandidatur unterstützen würden. Selbstverständ-
lich sind alle Musikinteressierten zu der abwechslungs-
reichen Veranstaltung herzlich eingeladen. Der Eintritt ist 
frei.

Stadt und landkreis Bamberg
Biergenussmesse „proBier“
Am 18. und 19. November 2016 in der Konzert- und Kon-
gresshalle Bamberg.
Im Jubiläumsjahr „500 Jahre bayerisches Reinheitsgebot“ 
findet vom 18. bis 19. November 2016 in der Konzert- und 
Kongresshalle Bamberg erstmals die Biergenussmesse 
„proBier Bamberg 2016“ statt.

Rund 40 regionale, deutsche sowie internationale Privat-
brauereien präsentieren sich im dabei mit rund 200 Bier-
spezialitäten. Den Besucher erwarten Kult- und Craft-Biere, 
Brau-Neuheiten, Spezialitäten und Sondersude, die teil-
weise nur exklusiv vor Ort angeboten werden. Damit jeder 
möglichst viele unterschiedliche Biere „proBieren“ kann, 
werden die Spezialitäten in besonderen Messegläsern mit 
nur 0,1 l Inhalt ausgeschenkt.

Zudem bietet die Messe eine Vielzahl von Lebens- und 
Genussmitteln mit einem besonderen Bezug zum Bier, z. B. 
die Bier-Praline der Confiserie Storath oder leckere Spezia-
litäten im Indoor-Biergarten und am Vorplatz der Kongress-
halle werden zwei Food Trucks ihre Spezialitäten anbieten. 
Dazu gibt es ein informatives Rahmenprogramm mit beson-
deren Bierverkostungen wie „Bier & Käse“, „Bier & Schoko-
lade“ oder „Spezielle Sauerbiere“ sowie Diskussionsforen 
zum Reinheitsgebot.

Der Eintritt beträgt 9,— Euro. Weitere Informationen zur Bier-
genussmesse unter www.probier-bamberg.deoder https://
de-de.facebook.com/probierbamberg/.

Wichtige Fördermittel für Unternehmen
Kostenfreier Fördermittelsprechtag am 29. November 
2016 im Rathaus Bamberg
Am Dienstag, 29. November 2016, laden die Wirtschaftsför-
derungen von Stadt und Landkreis Bamberg in Kooperation 
mit der Regierung von Oberfranken, der LfA Förderbank 
Bayern und der Industrie- und Handelskammer für Ober-
franken zu einem kostenfreien Sprechtag für Unternehmen 
mit Innovations- und Investitionsvorhaben ins Rathaus Bam-
berg ein.

Im Mittelpunkt steht der neue Digitalbonus. Der Digitalbo-
nus Bayern unterstützt kleine und mittlere Unternehmen, die 
sich für die Herausforderungen der digitalen Welt rüsten. 
Er ermöglicht kleinen und mittleren Unternehmen, ihre Pro-
dukte, Prozesse und Dienstleistungen zu digitalisieren und 
die IT-Sicherheit zu verbessern. Gefördert werden dabei 
die Ausgaben für Leistungen externer Anbieter und die zur 
Umsetzung der Maßnahme notwendige Hard- und Software.

Ein anderes wichtiges Förderprogramm ist die sogenannte 
Regionalförderung. Im letzten Jahr haben die Unternehmen 
aus Stadt und Landkreis darüber 2,78 Millionen Euro För-
dermittel erhalten und dabei insgesamt über 20,33 Millionen 
Euro in die Region Bamberg investiert.

Im Rahmen des kostenfreien Sprechtags stehen die 
Ansprechpartner neben diesen zwei Förderinstrumenten 
noch zu vielen anderen Förderprogrammen zur Verfügung. 
Der Sprechtag richtet sich an kleine und mittlere Unter-
nehmen aus Stadt und Landkreis Bamberg, die z.B. neue 
Produkte, Verfahren oder Dienstleistungen in ihrem Betrieb 
planen und entwickeln, Investitionen tätigen, neue Techno-
logien einführen oder den Schritt ins Ausland planen. Aber 
auch externe Beratungsleistungen können bezuschusst 
werden. Förderung gibt es zum Beispiel in Form von 
Zuschüssen oder zinsverbilligten Darlehen. Wichtig ist vor 
allem, dass mit dem Vorhaben noch nicht begonnen wurde.

Bei Interesse an einem kostenfreien Beratungsgespräch 
(ca. 45 Minuten) wird um Anmeldung gebeten bis 25. 
November 2016 bei der Wirtschaftsförderung der Stadt 
Bamberg, Frau Jennifer Marek, Tel.: 0951/87-1313 oder 
E-Mail: wifoe@stadt.bamberg.de.
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Polizeiinspektion Bamberg-land
Wie schütze ich mich vor  
Wohnungseinbruch?
Informationsveranstaltung der Polizeiin-
spektion Bamberg-Land
Liebe Landkreisbewohner,

wir wollen, dass Sie sicher leben! Und das gerade in ihren 
eigenen „4 Wänden“.

Deshalb kommen wir zu Ihnen. Wir geben Ihnen Informatio-
nen und praktische Tipps an die Hand, wie Sie sich gegen 
Einbruch schützen und vorbeugen, so dass Einbrecher an 
Ihrer Haustüre möglichst vorbei gehen.

Unsere Informationsveranstaltung dauert ca. 1 ½ Stunden. 
Sie wird von allen Landkreisbürgermeistern sowie Gemein-
den unterstützt und findet in diesem Jahr an fünf verschie-
denen Orten im Landkreis statt. Zu den Veranstaltungen 
sind alle Landkreisbewohner eingeladen. Wir sind vor Ort 
für Sie:

- Donnerstag, 17. November, Baunach, Bürgerhaus 
(Lechner-Bräu)

- Montag, 21. November, Hirschaid, OT Sassanfahrt, 
Schloss

- Mittwoch, 23. November, Scheßlitz, Pfarrsaal
- Montag, 28. November, Burgebrach, Kulturraum
- Mittwoch, 30. November, Gundelsheim, Altes Rathaus

Alle Veranstaltungen beginnen um 19:00 Uhr.

Der Leiter der Polizeiinspektion Bamberg-Land, Polizeidi-
rektor Albert Häfner, und der Leiter der Ermittlungsgruppe, 
Polizeihauptkommissar Holger Dremel, stehen allen Interes-
sierten für Fragen und Diskussion zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Sie

Ihre Polizeiinspektion Bamberg-Land

Rettungsdienst
Unfall, lebensbedrohliche Erkrankungen
(Notarzt, Krankentransport, Berg- u. Wasserrettung)
Rettungsleitstelle .................................................... Tel. 112

Ärztl. notfalldienst
Erkrankungen, derentwegen ich zu meinem Hausarzt ginge.
(Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, Frauenarzt, Kinder-
arzt, Chirurgen)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ........................ Tel. 116 117

Bereitschaftspraxis Scheßlitz
Oberend 31, 96110 Scheßlitz, Tel. 0 95 42/7 74 38 55
Öffnungszeiten:
Mi. ....................................................16:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Fr. ....................................................16:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Sa., So., Feiertage ..........................  09:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Klinikum Bamberg
Buger Str. 80, 96049 Bamberg, Tel. 09 51/7 00 20 70
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. ...............................................19:00 – 21:00 Uhr
Mi. ..............................................................16:00 – 21:00 Uhr
Fr. ..............................................................18:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertage .....................................09:00 – 21:00 Uhr

Zahnärztlicher notfalldienst
Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes von 
00:00 – 24:00 Uhr. Behandlungszeit in der Praxis von 10:00 
– 12:00 Uhr und von 18:00 – 19:00 Uhr.
Homepage: www.notdienst-zahn.de
Notdienst-Servicenummer Tel. 0 800/6 64 92 89

apotheken notdienst
www.lak-bayern.notdienst-portal.de
Notdienst-Servicenummer, Tel. 0 800/0 02 28 33

autismus-Kompetenzzentrum  
oberfranken

Außensprechstunde jeden 1. Donnerstag im Monat in den 
Beratungsräumen der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bam-
berg Stadt und Land e. V., Adolf-Wächter-Str. 2, 96052 
Bamberg. Telefonische Terminvereinbarung bitte vorab 
unter Tel. 0 95 72/6 09 66-0.

nummer gegen Kummer
Gesprächs-, Beratungs- und Informationsangebot anonym 
und kostenlos. Weitere Info unter:
www.nummergegenkummer.de

Kinder- und Jugendtelefon:
0 800/1 11 03 33, Mo. – Sa. 14:00 – 20:00 Uhr

Elterntelefon:
0 800/1 11 05 50, Mo. – Fr. 09:00 – 11:00 Uhr,
Di. u. Do. 17:00 – 19:00 Uhr
Das Elterntelefon ist neben dem üblichen Angebot mit den 
„Frühen Hilfen vor Ort“ vernetzt, die insbesondere jungen 
Eltern in schwierigen Situationen Hilfe anbieten können.

Beratung auch bei Mobbing oder Abzocke im Internet.

Hilfe bei Gewalt gegen frauen
Tel. 0 80 00/11 60 16, vertraulich, kostenfrei und rund um 
die Uhr. Weiter Info unter: www.hilfetelefon.de
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Kindertagesstätte St. Christophorus
Elternbeiratsmitglieder für das Kita. Jahr 2016-2017
1. Vorsitzende:  Horn Rosi, Unterleiterbach
2. Vorsitzende:  Wagner Irene, Zapfendorf
Kassier:  Heckel Hanna, Oberoberndorf
Schriftführerin:  Göbel Sonja, Oberleiterbach
 Lux Kerstin, Zapfendorf

Weitere Mitglieder sind
1. Göbel Michael  Oberleiterbach
2. Hennemann Angela  Oberleiterbach
3. Kobold Sonja  Ebensfeld
4. Licht Jenny  Zapfendorf
5. Licht Robert  Zapfendorf
6. Lux Patrick  Zapfendorf
7. Schmitt Christine  Zapfendorf
8. Seufert Kerstin  Ebensfeld

adventsbasar Johannesschule  
Scheßlitz

Zum Sonntag, den 20. November 2016 findet von 13:00 
bis 16:30 Uhr in der Johannes-Schule Scheßlitz, Am Brand 
2, wieder unser beliebter voradventlicher Basar statt. Die 
Besucher können sich auf Märchen- und Bastelstube zum 
Mitmachen, Kerzenziehen, handgefertigte Adventskränze, 
Filz-und Holzwaren und Kaffee und selbstgebackene 
Kuchen freuen.

Die Johannes-Schule Scheßlitz ist ein privates, staatlich 
anerkanntes Förderzentrum mit Schwerpunkt geistige Ent-
wicklung auf Grundlage der Waldorfpädagogik. Weitere 
Infos unter www.johannes-schule-schesslitz.de

Gemeindebücherei Zapfendorf
Schulstraße 7

Tel. 0 95 47/60 36 24
E-Mail: buecherei@zapfendorf.de
Mediensuche, Verlängerungen und Reservie-

rungen auch unter www.zapfendorf.de/leben/kinderbetreu-
ung-bildung/gemeindebuecherei/

Öffnungszeiten:
Dienstag 17:00 – 19:00 Uhr
Samstag 15:00 – 17:00 Uhr

Kath. Pfarrgemeinde Zapfendorf
Samstag, 12.11.2016
17:00 Uhr  Rosenkranzgebet
17:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung
17:30 Uhr  Lauf: Vorabendmesse zum Volkstrauertag
 mit Totengedenken
18:00 Uhr  Unterleiterbach: Martinszug, Beginn in der Kirche

Sonntag, 13.11.2016, 33. Sonntag im Jahreskreis

- Volkstrauertag -
10:00 Uhr  Unterleiterbach: Wort-Gottes-Feier
 mit Totengedenken
10:30 Uhr  Eucharistiefeier mit Totengedenken

Dienstag, 15.11.2016
18:00 Uhr  Eucharistiefeier

Mittwoch, 16.11.2016
14:00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Seniorennachmittag

Donnerstag, 17.11.2016
19:00 Uhr  Unterleiterbach: Eucharistiefeier

Freitag, 18.11.2016
09:00 Uhr  Eucharistiefeier
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet für den Frieden

Samstag, 19.11.2016
14:00 Uhr  Roth: Tauffeier
14:30 Uhr  Unterleiterbach: Tauffeier
17:00 Uhr  Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
17:30 Uhr  Vorabendmesse

Sonntag, 20.11.2016, Christkönigssonntag
10:00 Uhr  Lauf: Wort-Gottes-Feier
 mit Kommunionspendung
10:00 Uhr  Unterleiterbach: Eucharistiefeier
10:30 Uhr  Eucharistiefeier

Dienstag, 22.11.2016
18:00 Uhr  Eucharistiefeier

Donnerstag, 24.11.2016
19:00 Uhr  Lauf: Eucharistiefeier

Freitag, 25.11.2016
09:00 Uhr  Eucharistiefeier
17:00 Uhr  Rosenkranzgebet für den Frieden

Samstag, 26.11.2016
17:00 Uhr  Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
17:30 Uhr  Vorabendmesse

Frauenfrühstück
Am Dienstag, den 15. November findet ab 09:00 Uhr im 
Pfarrheim Zapfendorf wieder ein Frauenfrühstück statt mit 
Vortrag zum Thema: „Erfolgreiche Kommunikation“. Refe-
rent ist Klaus Madlinger, Gundelsheim. Herzliche Einladung 
ergeht an alle interessierten Frauen.

Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, den 
16.11. in Zapfendorf statt. Beginn ist um 14:00 Uhr mit einer 
Eucharistiefeier in der Pfarrkirche. Anschließend gibt es im 
Pfarrheim Kaffee und Kuchen. Dazu sind alle Senioren über 
65 Jahre aus den Pfarreien Zapfendorf und Kirchschletten 
herzlich eingeladen. Edgar Krapp zeigt einen Diavortrag 
„Herbst im Bamberger Umland“. Der Bürgerbus fährt zu 
folgenden Zeiten die ortsüblichen Bushaltestellen an: Unter-wittich.de/trauer

Traueranzeigen online aufgeben
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leiterbach 13:05; Oberleiterbach 13:10; Reuthlos 13:14; 
Oberoberndorf 13:20; Kirchschletten 13:24; Roth 13:28; 
Lauf 13:32 Uhr.

Liturgiekreis
Die Mitglieder des Liturgiekreises der Pfarreien Zapfendorf 
und Kirchschletten (PGR-Vorsitzende, Mesner und PGR-
Beauftragte) treffen sich am Mittwoch, den 16. November 
um 20:00 Uhr im Pfarrheim Zapfendorf.

Krabbelgruppe Zapfendorf
Hier treffen sich die Kleinsten mit Ihren Mamas oder Papas 
(auch Großeltern) zum Spielen und Singen. Treffpunkt ist 
der Pfarrsaal St Franziskus, Schulstr. 2, jeden Donnerstag 
von 09:15 bis 10:45 Uhr. Infos gibt es bei Petra Kühnlein, 
Tel. 01 60-90 14 12 62.

Kath. Pfarrgemeinde Kirchschletten
Sonntag, 13.11.2016, 33. Sonntag im Jahreskreis
07:45 Uhr  Abtei Maria Frieden: Eucharistiefeier
08:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung mit 

Totengedenken

Mittwoch, 16.11.2016
19:00 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag, 20.11.2016, Christkönigssonntag
07:45 Uhr  Abtei Maria Frieden: Eucharistiefeier
08:30 Uhr  Oberleiterbach: Pfarrgottesdienst
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung

Anbetungsstunde mit Martinszug in Kirchschletten
am Sonntag, den 13. November 2016 um 16:30 Uhr in der 
Abtei Maria Frieden. Anschließend Martinsumzug durch das 
Dorf zum Pfarrheim. Der Erlös des Umdrunks ist für notlei-
dende Kinder bestimmt. Wir laden alle sehr herzlich ein. Alle 
Kinder dürfen gerne mit ihren Martinslaternen oder anderen 
Lichtern kommen.
M. Mechthild OSB mit Gemeinschaft sowie die Dorfgemein-
schaft von Kirchschletten.

Vortrag in Oberleiterbach
Herzliche Einladung ergeht an alle Interessierten zu einem 
Vortrag am Mittwoch, den 23. November um 19:45 Uhr im 
Gemeinschaftshaus Oberleiterbach. Das Thema lautet: 
„Kirchliches Leben in Oberleiterbach im Wandel der letzten 
100 Jahre“. Referentin ist A. Schäfer, Hirschaid.

Pfarreienverbund  
Breitengüßbach-Kemmern

Kuratie Hohengüßbach – Sassendorf

Kath. Filialgemeinde Mariä Geburt Sassendorf
Samstag, 12.11.2016
18:00 Uhr  Martinsfeier mit anschl. Laternenzug und 

Abschluss im Mehrzweckhaus

Sonntag, 13.11.2016, 33. Sonntag im Jahreskreis – 
Volkstrauertag
09:00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunionspendung, 

Gebetsanliegen zu Ehren der Heiligen Mutter-
gottes; Gebetsanliegen für + Maria und Adam 
Wagner und Angehörige anschließend Geden-
ken der Gefallenen und Vermissten der beiden 
Weltkriege in der Kirche

 Zählung der Gottesdienstteilnehmer

Sonntag, 20.11.2016, Christkönigssonntag – Diaspora-
sonntag
09:00 Uhr  Amt für + Franz Düthorn, Eltern und allen Ange-

hörigen, für + Katharina und Peter Einwich
 Kollekte für das Bonifatiuswerk (Diaspora)

Donnerstag, 24.11.2016
19:00 Uhr  Amt für lebende u. verstorbene Mitglieder der 

Rosenkranzbruderschaft Sassendorf

Samstag, 26.11.2016, Vorabend zum 1. Adventssonntag
19:00 Uhr  Amt für + Eltern und Schwiegereltern Buga und 

Popp und Rebecca Lopez
 mit Segnung des Adventskranzes

Taize-Abend im Rahmen der Ökumenischen Friedens-
dekade
Sonntag, 13.11.2016, 18:00 Uhr, Pfarrkirche Kemmern
Musikalisch gestaltet durch einen ökumenischen Projekt-
chor aus den teilnehmenden Pfarrgemeinden.
Herzliche Einladung an den ganzen Pfarreienverbund.

Elternabend - Firmung 2017 für den gesamten Pfarreien-
verbund
Donnerstag, 17.11.2016, 19:30 Uhr, Pfarrzentrum Breiten-
güßbach

Pfarrer Valentin Tempel – 60 Jahre
1. Adventssonntag, 27.11.2016, 10:00 Uhr, Pfarrkirche 
Kemmern
Dankgottesdienst mit anschließender Agape
Hierzu ergeht herzliche Einladung an den ganzen Pfarreien-
verbund.

Adventskonzert - Fränkische Weihnacht „A heller Stern 
in dunkler Nocht“
Sonntag, 27.11.2016, 16:00 Uhr, Pfarrkirche Breitengüß-
bach. Mit der Musikgruppe „Kemmärä Kuckuck“

evang. luth. Pfarramt Zapfendorf
Freitag, 11.11.2016
15:30 Uhr  Theatergruppe TIG
18:00 Uhr  Kirchenchor Probe
19:30 Uhr  Posaunenchor Probe

Samstag, 12.11.2016
19:00 Uhr  Spieleabend

Sonntag, 13.11.2016, vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:00 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Sonntagskinder, 

anschließend Kirchenkaffee
11:30 Uhr  Gehbeten

Montag, 14.11.2016
19:30 Uhr  Männertreff

Dienstag, 15.11.2016
16:00 Uhr  Gottesdienst im Manus Sozialzentrum
20:00 Uhr  Bibelgesprächstreff

Mittwoch, 16.11.2016,  Buß- und Bettag
09:00 Uhr – 16:00 Uhr Probe für das Kindermusical
16:00 Uhr  Aufführung des Kindermusicals „David – ein echt 

cooler Held“
18:00 Uhr  Gottesdienst zum Buß- und Bettag in Kutzenberg
19:30 Uhr  Gottesdienst zum Buß- und Bettag in Zapfendorf

Freitag, 18.11.2016
15:30 Uhr  Theatergruppe TIG
18:00 Uhr  Kirchenchor Probe
19:30 Uhr  Posaunenchor Probe
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Sonntag, 20.11.2016, Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Geden-

ken an die Verstorbenen des vergangenen 
Kirchenjahres, gleichzeitig Sonntagskinder, 
anschließend Kirchenkaffee

Mittwoch, 23.11.2016
17:30 Uhr – 19:00 Uhr KonfiKIDS
19:00 Uhr  Weiberei „Adventskranzbinden“

Freitag, 25.11.2016
18:00 Uhr  Mitarbeiterdank

Brauchtum

Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Unterleiterbach

Sonntag, 20.11.2016
09:30 - 11:30 Uhr, GK-Schießen, Wolfsanger

Soldaten- und Kameradschaftsverein 
Kirchschletten, oberoberndorf, 
Reuthlos und Peusenhof

Sonntag, 13.11.2016
Volkstrauertag
Treffpunkt: 08:15 Uhr am Gasthaus Geuß
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen aller Mitglieder 
wird gebeten.

Soldaten- und Kameradschaftsverein 
oberleiterbach

Sonntag, 13.11.2016
Volkstrauertag
08:30 Uhr, Kirchschletten, Treffpunkt: 07:45 Uhr am 
Gemeinschaftshaus
14:30 Uhr, Kaffeekränzchen im Gemeinschaftshaus
Wir laden alle Mitglieder mit Partner, sowie Witwen unserer 
verstorbenen Mitglieder herzlich ein, mit uns ein paar 
gemütliche Stunden zu verbringen.
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiches Erscheinen.

Sonntag, 20.11.2016
19:00 Uhr, außerordentliche Mitgliederversammlung im 
Gemeinschaftshaus
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme
Die Vorstandschaft

Theater- und Kulturverein  
Zapfendorf e.V.

Theater in Zapfendorf: „Meine Chefin kommt aus Indien“
ein Schwank von Erick Koch im Sportlerheim Unterleiterbach

Termine:
Freitag, 11.11.16   19:30 Uhr
Samstag, 12.11.16   19:00 Uhr
Sonntag, 13.11.16   18:00 Uhr
Freitag, 18.11.16   19:30 Uhr

Nur noch Restkarten!
Eintritt: 6.- €; Kartenverkauf bei Schreibwaren Beringer, 
Bamberger Str. 2, Tel. 0 95 47/ 66 19

feuerwehr

freiwillige feuerwehr Kirchschletten
Sonntag, 13.11.2016
Volkstrauertag
Treffpunkt: 08:15 Uhr am Gasthaus Geuß
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen in Uniform wird 
gebeten.

freiwillige feuerwehr lauf
Samstag, 19.11.2016
11:30 Uhr, Kesselfleischessen, FwGh, auch Straßenverkauf! 
(bitte Gefäß mitbringen)

freiwillige feuerwehr oberleiterbach
Samstag, 19.11.2016
18:30 Uhr, Kameradschaftsabend im Gemeinschaftshaus
Alle Mitglieder sowie die Frauen der Vorstandschaft sind 
herzlichst eingeladen.

Samstag, 26.11.2016
09:00 Uhr, Abfahrt an Bushaltestelle
Ausflug mit dem Bus nach Regensburg mit Besuch des 
Weihnachtsmarktes Thurn und Taxis.
Anzahl der Plätze ist begrenzt. Einladung und Anmeldung 
vorerst nur für Mitglieder und Angehörige.

Jugendfeuerwehr Unterleiterbach
Sonntag, 27.11.2016
14:00 Uhr, Seniorennachmittag im Feuerwehrhaus Unterlei-
terbach

freiwillige feuerwehr Zapfendorf
Samstag, 12.11.2016
19:00 Uhr, Schulung, FwGh

Sonntag, 13.11.2016
Volkstrauertag

Samstag, 26.11.2016
15:00 Uhr, Kinderfeuerwehr, FwGh
16:30 Uhr, Arbeitsdienst, FwGh

flora und fauna

Hegegemeinschaft  
Breitengüßbach / Zapfendorf

Freitag, 18.11.2016
19:00 Uhr, Treffen der Jäger der HG 407, Gasthaus Sassen-
dorf
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Am Samstag, 17. September fand das tradi-
tionelle Weinfest in den herbstlich deko-
rierten Gewächshäusern der Gärtnerei Her-
tel statt. Am Nachmittag wurden die Zuhörer 
bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
von den Blockflötenkindern, der Bläserklasse 
und dem Nachwuchsorchester unterhal-
ten. Spiel und Spaß für Kinder gab es beim 
Schminken, Dosenwerfen, Malen, Basteln 
und dem Bobbycarwettrennen.
Am Abend begeisterte das Hauptorchester 
mit seinem Dirigenten Daniel Dippold die 
vielen Besucher mit einem abwechslungs-
reichen Programm – von traditioneller Blas-
musik über Schlager bis hin zu Rock und Pop 
war alles dabei. Bei Wein, Bier und zünftigen 
Brotzeiten war gute Stimmung garantiert.

Weinfest 
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des Musikvereins  
Zapfendorf
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Imkerverein Bienenfreunde  
Zapfendorf

Samstag, 12.11.2016
Besuch der HEG Herbstversammlung, Stadthalle Eltmann, 
Treffpunkt: Lehrbienenstand Zapfendorf

Imkerverein Scheßlitz & Umgebung
Samstag, 12.11.2016
16:00 Uhr, Weiterbildungslehrgang: Reingungsarbeiten 
und Bienengesundheit bei Herbert Beck in Kremmeldorf, 
Lange Str. 13

obst- und Gartenbauverein  
oberoberndorf – Kirchschletten – 
Reuthlos

Samstag, 26.11.2016
18:30 Uhr, Jahresessen im Pfarrheim Kirchschletten
Wir laden alle Mitglieder, Helferinnen und Helfer, die uns bei 
unseren Aktivitäten und Festlichkeiten unterstützen, recht 
herzlich ein, mit uns ein paar schöne Stunden zu verbrin-
gen.
Der Erlös dieser Veranstaltung ist für die katholische Kir-
chenstiftung Kirchschletten bestimmt.
Über Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Samstag, 10.12.2016
Tagesfahrt „Leipziger Weihnachtsmarkt & Stadt“
Mit über 250 geschmückten Ständen wird er seinem Ruf 
als einer der größten mit insgesamt 7 Weihnachtsmärk-
ten Deutschlands gerecht. Traditioneller Hauptbereich des 
Weihnachtsmarktes ist der Marktplatz. Dort befinden sich 
auch eine etwa 20 Meter hohe Fichte und die Weihnachts-
bühne mit ihrem umfangreichen Tagesprogramm.
Abfahrt:  07:00 Uhr Oberoberndorf (Haltestelle)
 07:05 Uhr Kirchschletten (Dorflinde)
 07:15 Uhr Zapfendorf (Kath. Kirche)
Reisepreis:  29,00 € pro Person, „Teilnahme für jeder-

mann“
Verbindliche Anmeldung mit Bezahlung des Reisepreises 
bei Petra Kellner, Kirchschletten 14, Tel. 0 95 47 / 69 56.
Wir fahren mit: Reiseunternehmen Schmuck – Busreisen 
aus Zapfendorf. Unsere Leistungen für Sie: Fahrt im 4* Fern-
reisebus, incl. Bordfrühstück, Reisebegleitung

obst- und Gartenbauverein  
Zapfendorf

Freitag, 11.11.2016
18:00 Uhr, Linsen - ein kulinarischer Hochgenuss, alter 
Pfarrsaal, Schulstraße
Anmeldung erforderlich unter Tel. 0 95 47/62 10, ein Unko-
stenbeitrag wird erhoben.

Dienstag, 22.11.2016
18:00 Uhr, Jahresausklang mit Ehrungen und Rückblick in 
Bildern auf die Veranstaltungen 2016. Für Essen und Unter-
haltung ist gesorgt. Sportheim, Zapfendorf.

Verein für Gartenkultur und  
ortsverschönerung Unterleiterbach

Mittwoch, 16.11.2016
14:30 Uhr, Jahresessen im Feuerwehrhaus
Zu diesem gemütlichen Nachmittag laden wir alle unsere 
Mitglieder auf das Herzlichste ein.

Verein der Vogelfreunde Zapfendorf
Freitag, 11.11.2016
20:00 Uhr, Vortrag Elvira Montag „Entenfang im Norden - 
früher“, Gasthof Jüngling

Musik

Musikverein Roth
Samstag, 10.12.2016
19:30 Uhr, vorweihnachtliche Feier, Sportheim Lauf
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind herz-
lich eingeladen.
Auf Euer Kommen und einen beschaulichen vorweihnacht-
lichen Abend freut sich schon heute
Die Vorstandschaft

Soziales

VdK ortsverband lauf
Sonntag, 27.11.2016
14:30 Uhr, vorweihnachtliche Feier, alte Schule Lauf
Herzliche Einladung an alle Mitglieder mit Angehörigen und 
Freunden, auch Nichtmitglieder.

VdK ortsverband Zapfendorf
Dienstag, 06.12.2016
14:30 Uhr, Weihnachtsfeier im Gasthaus Jüngling, Zapfen-
dorf
Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder mit Angehöri-
gen und Interessierte.

Sport

fC Bayern fanclub „Die Champions“ 
Zapfendorf

Samstag, 26.11.2016
Busfahrt nach München zum Spiel FC Bayern – Leverkusen, 
Christkindlesmarkt

Rennsteigverein 1896 e.V.
Mittwoch, 16.11.2016
Seniorenwanderung

Freitag, 18.11.2016
Wanderplanerstellung und Stammtisch im Vereinslokal

Sonntag, 27.11.2016
Adventswanderung, Wdf. C. Enzi

TSG Mädchengarde Zapfendorf e.V.
Montag, 21.11.2017
19:30 Uhr, Informationsveranstaltung zum Zapfendorfer 
Faschingsumzug am 26.02.2017, Feuerwehrhaus Zapfen-
dorf.
Wir möchten unser Konzept vorstellen und Neuerungen 
erläutern.
Anmeldungen zum Umzug 2017 können gleich entgegen 
genommen werden.
Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.
TSG Mädchengarde Zapfendorf e.V.
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Stammtisch

fC Bayern Stammtisch lauf
Freitag, 18.11.2016
20:00 Uhr, Stammtischsitzung in Straßgiech bei Siegfried, 
Abfahrt 19:30 Uhr bei Jürgen Schneiderbanger

Stammtisch Mainsegler
Samstag, 26.11.2016
19:00 Uhr, Karten, Gasthof Mahkorn

Stammtisch Motorsportfreunde 
Unterleiterbach

Samstag, 12.11.2016
18:00 Uhr Martinsumzug, Treffpunkt ist die Magdalena-Kir-
che in Unterleiterbach. (Treffpunkt Mitglieder 16:00 Uhr)
Für die Kinder wird wieder kostenlos Kinderpunsch und 
Bratwürste bereitgestellt. Für die Erwachsenen steht Glüh-
wein zur freien Verfügung.
WICHTIG: Bitte eigene Tassen mitbringen!

Samstag, 26.11.2016
17:00 Uhr, Wanderung zur Pizzeria Europa, Treffpunkt am 
Dorfbrunnen

Hier können Gruppierungen aus der Gemeinde Berichte 
(jeweils 1 Spalte bzw. 1/2 Seite über ihre Aktivitäten ver-
öffentlichen. Diese stellen die eigenen Meinung des Ver-
fassers dar, dessen Name am Ende des Berichtes stehen 
muss.
Korrekturen werden von uns nicht vorgenommen.

Musikverein Zapfendorf e.V.
Zum zweiten Mal den zweiten Preis geholt
Aller guten Dinge sind zwei beim Hauptorchester des 
Musikverein Zapfendorf. Nach ihrem großartigen Debüt im 
letzten Jahr stellten sich die Musiker auch im Oktober 2016 
der hochkarätigen Jury beim BW Musix in Balingen. Dieser 
Wettbewerb wird von der Stadt Balingen in enger Zusam-
menarbeit mit dem Blasmusikkreisverband Zollernalb e. V. 
und der Yamaha Music Europe GmbH ausgerichtet. Die 
musikfachliche Verantwortung liegt beim Zentrum Militärmu-
sik der Bundeswehr.

Durchgeführt wird der Wettbewerb in vier Kategorien. Das 
Zapfendorfer Orchester nahm mit seinem Dirigenten Daniel 
Dippold erneut in der höchsten Kategorie teil. Diese ent-
spricht der Höchststufe, in der sich die Kapelle mittlerweile 

etabliert hat. Auch in diesem Jahr gelang ein großer Erfolg: 
Mit der Darbietung der Stücke „Evocazioni“ von Paul Huber 
und „The Sunken Village“ von Phillip Sparke begeisterten 
die Musiker und Musikerinnen die vierköpfige Jury. In einer 
offenen Wertung gaben die Juroren dann ihre Einschätzung 
in Punkten wieder. Im anschließenden Jurygespräch fand 
Oberstleutnant Michael Euler, welcher der Leiter des Aus-
bildungskorps der Bundeswehr ist, viele lobende Worte und 
gab den Musikern wertvolle Tipps mit auf den Weg.
Bei der Siegerehrung am Sonntag durfte dann gejubelt wer-
den: Zum zweiten Mal in Folge gewann das Hauptorchester 
des Musikverein Zapfendorf den zweiten Preis in der höch-
sten Kategorie! Auf diesen beachtlichen Erfolgen dürfen 
Musiker und Dirigent wahrlich stolz sein!
Aber auch in der Heimat ist das ausgezeichnete Orchester 
bald wieder zu hören: Am Sonntag, 11.12.2016, findet in 
der katholischen Pfarrkirche Zapfendorf das Konzert zum 3. 
Advent statt.
Susanne Weber

Weinfest der Katholischen  
Kirchenstiftung Kirchschletten

A Reuterla und a Schnipserla - das blieb noch übrig von 
Schmalzbroten, Salzstangen mit rohem Schinken und Mett-
wurst, Brot mit Bratwurstfüll und Gerupftem beim Wein-
fest der Katholischen Kirchenstiftung Kirchschletten am 
4.11.2016. Die letzten Bissen wurden großzügig den späten 
Gästen des Weinfestes angeboten. Der Wein war gut, und 
- wie Kenner zu sagen pflegen, harmonisch im Abgang, 
süffig nämlich - diesmal vom Weingut Frank in Karlstadt. 
Zu später Stunde wurde in einer Ecke des Gemeindesaals 
sogar noch gekartelt.
Es ging - bei diesem Weinfest - allein um die Pfeifen der 
alten Orgel St. Johannes d.T., wobei die jungen, die Kirch-
schlettener Orgelpfeifen, zwischen Tischen und Stüh-
len herumwuselten und Eltern, Großeltern und Tanten auf 
Trab hielten, bevor sie zu Bett gebracht wurden. Man darf 
gespannt sein auf die zukünftigen Aktivitäten des kleinen 
Neubürgers Leo. Die frischgebackenen Großeltern saßen 
an einem Tisch, an dem die Gläser an diesem Abend deut-
lich öfter klingelten als an den anderen Tischen.

Es war eine der letzten Möglichkeiten in diesem Jahr, 
Spenden zu sammeln beim geselligen Beisammensein, 
um sie endlich wieder stimmig zu bekommen, die alte 
Orgel. Die junge Organistin Ann-Kathrin Bauer gab jedes-
mal ihr Bestes, aber es klang schon arg schief, manch-
mal, wie nahewohnende Gemeindemitglieder bestätigen 
können, wenn statt Brausen der Orgel nur noch der Wind 
durch die Ritzen pfiff. Und die neue Kiste, die elektrische 
Ersatz-Orgel, steht wirklich am falschen Platz, für die junge 
Organistin nämlich, sie spielt frontal mit dem Gesicht zur 
Gemeinde direkt vor den Kirchenbänken - und wer mag da 
nicht Lampenfieber haben? Doch besser die Kiste als gar 
keine Orgel zum Gottesdienst in der Weihnachtszeit, so die 
einhellige Meinung der Kirchenbesucher.

Große Freude auch bei den Anwesenden, als Siegfried 
Bauer die Hochwürdigen Herren Kurian und Plazidus 
begrüßte. Durch ihr Dabeisein gelang es bei einem guten 
Schoppen, die Weltprobleme diskutierenden Gemeinde-
mitglieder mit einem Lächeln zu beruhigen. Die letzten 
fröhlichen Zecher verließen gegen 23.00 Uhr den Gemein-
desaal, nicht ohne vorherige Diskussion, wer wann welche 
Schule besucht hatte und zu Fuß oder mit dem Schulbus 
damals das Klassenzimmer erreichte. Schliedn’n in der 
Schule mit Mutter Gertraud? Windischletten nach der ersten 
Klasse? Oder gar beinahe eine ganze Klasse übersprun-
gen, kurzfristig, weil die Namen der Brüder verwechselt 
wurden? Zu lachen gab es viel an diesem Abend.
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Noch fehlt das Geld für ein paar Orgelpfeifen, in der Kir-
che Johannes d. Täufer in Kirchschletten. Vielleicht haben 
Sie derzeit auch noch „a Reuterla und a Schnipserla“ in 
Euro für das Spendenkonto der alten denkmalgeschützten 
Orgel übrig, ehe letztere im Weihnachtskaufrausch sinn-
los verfliegen? Spendenkonto Orgel Kirchschletten: VR 
Bank Zapfendorf, IBAN DE14770601000202713420, BIC 
GENODEF1BA2
Evelyn Bechtle

Impressum

Mitteilungsblatt 
Markt Zapfendorf.
Das Mitteilungsblatt erscheint vierzehntäglich jeweils freitags 
und wird kostenlos an alle Haushalte des Verbreitungsge-
bietes verteilt.

Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, 
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0;  

www.wittich-forchheim.de
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Der Erste Bürgermeister des Marktes Zapfendorf, Volker Dittrich, 
 Herrngasse 1, 96199 Zapfendorf
 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: 
 Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 EUR 
 zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 

Fotos: Musikverein Zapfendorf und Fotobearbeitung Titel- und Panorama-
seite: Johannes Michel

Rosengartenkleintierpraxis
Rosengarten 6, 96199 Zapfendorf
09547 872338
Termine am Wochenende
nur nach vorheriger 
telefonischer Absprache. 
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Suchen Bauplatz in Zapfendorf oder Lauf. 
Tel. 0170 3863106
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Ihr, die ihr mich so geliebt habt, 
seht nicht auf das Leben, das ich beendet habe, 
sondern auf das, welches ich beginne. Aurelius Augustinus

DANKE
Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme in Wort und Schrift, Kranz-, Blumen- 
und Geldspenden sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte beim Heimgang 
meines lieben Mannes und unseres Papas

Karl Linzmayer 
sagen wir hierdurch unseren herzlichen Dank. Es war ein großer Trost zu wissen,
wie geachtet und beliebt er war. Wir sind dankbar für die vielen wunderschönen 
Jahre voller Liebe, Zuneigung und Harmonie, die wir mit ihm verbringen durften. 

In ewiger Liebe
Rita Linzmayer mit Kindern und Enkeln 

Unterleiterbach, im Oktober 2016

Gleitsichtgläser: maximale Qualität, minimaler Preis!

Preis für jeweils 1 Paar!* Deutsche Markenqualität

*incl. Super-Entspiegelung, Quarzhärtung und Clean Coat! (bis +
- 6,0 dpt, cyl 4,0, Add. 3,0)

Komfort  596.– 196.– Premium  896.– 396.–
OPTIK HEUER

NEU: Luitpoldstraße 17

96052 Bamberg
Telefon 09 51/2 15 77

Offen: Mo. - Fr. 9.30 Uhr - 18.30 Uhr · Sa. 9.30 Uhr - 13.30 Uhr

VISION OPTIK
Hauptstraße 10 und 12

96199 Zapfendorf
Telefon 0 95 47/8 73 22 02

Offen: Mo. - Fr. 9.15 Uhr - 18.15 Uhr · Sa. 9.15 Uhr - 13.15 Uhr
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Weihnachtsmarkt

13.00 - 18.00 Uhr

 Schirmherr ist der 1. Bürgermeister Herr Storath.

Pflegezentrum Obermain

Kutzenberg 43

96250 Ebensfeld

20. November 2016

wird der Erlös dem Kiga St. Michael in Ebensfeld

zur Verfügung gestellt. 

“Alt hilft Jung”

Unter dem Motto

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Rahmenprogramm bieten:

Eugeriachor

Kiga Ebensfeld

Posaunenchor 

Zahlreiche Aussteller und Verkäufer,

z.B: Honig, Laubsägearbeiten, Kerzen

und vieles mehr...

Kulinarisches: Glühwein, Tee, Lebkuchen, 

Plätzchen, Zimtwaffeln

Wir sind für Sie da...

  
Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Christian Neudecker
Mobil: 0151 46761174

c.neudecker@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242
c.umlandt-haverich@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

www.thomas-helmreich.de - info@thomas-helmreich.de

Schnupperkurse – Geschenkgutscheine – Vermittlung günstiger Mietinstrumente
Einzel-, Gruppen-, Ensembleunterricht – Anmeldung jederzeit möglich

● Akkordeon
● Blockflöte
● Dudelsack
● Gesang
● Gitarre

● E-Gitarre
● E-Bass
● Keyboard
● Klarinette
● Klavier

● Percussion
● Posaune
● Querflöte
● Saxophon
● Schlagzeug

● Tenorhorn
● Trompete
● Violine

96199 Zapfendorf, Oberweg 1, Tel. 09547 / 7675

 Angebot vom 09.11. - 15.11.16
 Martinsbrezen 2 Stück nur 2,40 €
 Käsemürbchen 2 Stück nur 1,99 €

 Angebot vom 16.11. - 22.11.16
 Quarkini 2 Stück nur 1,40 €
 Roggenbrot mit Chia 500 g nur 3,10 €

LW-Service auf einen KLicK: WWW.Wittich.de
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Super Leistung, kleiner Preis
Jetzt Autoversicherung wechseln und sparen!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und 
überzeugen Sie sich von  diesen  
Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensfrau
Antonie Schramm
Tel. 09547 921314
antonie.schramm@HUKvm.de
Tannenweg 4
96179 Rattelsdorf
Termin nach Vereinbarung

Sonderkündigungsrecht ermöglicht
Wechsel nach 30. November

Bis zum 30. November können die meisten Autofahrer entschei-
den, ob sie ihre Kfz-Versicherung kündigen und zu einem ande-
ren Anbieter wechseln. Vergleichen lohnt sich, denn die Preis-
spannen zwischen den einzelnen Anbietern sind erheblich: Ein 
paar hundert Euro pro Jahr lassen sich so oft einsparen. Beim 
Preisvergleich helfen entsprechende Portale im Internet. Doch 
Vorsicht, nicht immer berücksichtigt ein Portal alle Anbieter.
Wechselwillige sollten also in mehreren Portalen gleichzeitig re-
cherchieren und dieses Ergebnis am besten noch einmal mit der 
Berechnung eines günstigen Anbieters vergleichen.
Doch mit dem Preisvergleich allein ist es nicht getan: Man muss 
auch wissen, wie ein Wechsel vonstattengeht.
In der Regel läuft, so die HUK-COBURG, ein Kfz-Versicherungs-
vertrag vom 1. Januar bis zum 31. Dezember eines Jahres. Wird 
der Vertrag nicht spätestens einen Monat vor Ablauf gekündigt, 
verlängert er sich automatisch um ein Jahr. Wer zum 1. Januar 
wechseln will, muss dies bis einschließlich 30. November tun.
Entscheidend für die Wirksamkeit der Kündigung ist ein fristge-
rechter Eingang beim Versicherer.

Kündigung nach dem Stichtag 
Doch gar nicht selten ist der viel beschworene Stichtag vorbei und 
die Rechnung der Kfz-Versicherung lag noch nicht im Briefkasten. 
Was ist, wenn sie erst danach kommt und man eben erst später er-
fährt, dass die Kfz-Versicherung im kommenden Jahr teurer wird? 
Muss man zwangsläufig beim bisherigen Versicherer bleiben?
Nein! Denn hier kommt das Sonderkündigungsrecht ins Spiel: 
Erst mit Erhalt der Beitragsrechnung und Kenntnis über den hö-
heren Beitrag beginnt die einmonatige Kündigungsfrist zu laufen. 
Darum sollte die Rechnung sehr genau gelesen werden, falls es 
besteht, muss der bisherige Versicherer seinen Kunden klar und 
deutlich darauf hinweisen. Dem Wechsel zu einem günstigeren 
Kfz-Versicherer steht dann auch nach dem Stichtag nichts mehr 
im Weg.

Anzeige

Altdeutscher Weihnachtsmarkt
Bad Wimpfen

Sonntag, 27.11.2016
Fahrpreis: 28.- €

Einer der traditionsreichsten Weihnachtsmärkte Deutschlands
Leistungen:

• Fahrt im modernen Reisebus
• Kaffee, Glühwein und Lebkuchen am Bus

Anmeldung:
Helmut Herold

Klingenweg 14 • Tel. 09547 870101 • Mobil 0151 26162270
E-Mail: busreisen-mit-helmut@t-online.de

Bankverbindung:
Sparkasse Coburg-Lichtenfels

IBAN: DE70 7835 0000 0000 720003 • BIC: BYLADEMICOC

 
 
 

 
 

Datum: Donnerstag, 24. November 2016 
Uhrzeit: 1930 Uhr bis 2100 Uhr 
Referentin: Frau Ingeborg Stadelmann, 
 Hebamme, Autorin und Aromaexpertin 
Ort: Alter Pfarrsaal, 
 Schulstraße 2, 96199 Zapfendorf 
Eintritt: 5,00 € 
Aus org. Gründen ist eine vorherige Anmeldung erforderlich! 

ANMELDUNG:   Sonnen-Apotheke 
Bamberger Str. 23, 96199 Zapfendorf … Tel. Nr.: 09547/208 

Ihre Sonnen-Apotheke Zapfendorf informiert: 
Vortrag: 

„Mit Aromamischungen durch die dunkle, kalte 
Jahreszeit“ – Referentin Ingeborg Stadelmann 

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Herzhafte Kartoffel-Cremesuppe

Zubereitung:

1.  Für die Croûtons Weißbrot in Würfel schneiden, in 1 EL erhitzter Butter gold-

braun braten, mit Salz und Pfeffer würzen und beiseite stellen. Kartoffeln und 

Möhre schälen, waschen und in Stücke schneiden. Zwiebel abziehen und 

würfeln. Lauch putzen, waschen und in Ringe schneiden.

2.  Kartoffeln, Möhre, Zwiebel und Lauch in restlicher erhitzter Butter ca. 5 Mi-

nuten anschwitzen, Brühe angießen, aufkochen und ca. 30 Minuten garen. 

Mettenden in Scheiben schneiden und ca. 3 Minuten in einer beschichteten 

Pfanne braten.

3.  Suppe pürieren, durch ein Sieb geben, Sahne dazugeben, nochmals kurz erhit-

zen und mit Saldoro Urmeersalz und Pfeffer abschmecken. Suppe in tiefen Tel-

lern anrichten, mit Mettenden garnieren, Petersilie mit Croûtons vermischen, 

über die Suppe streuen und servieren. Alternativ können Sie Urmeersalz auch 

in den Körnungen „fein“ und „grob“ verwenden. (spp-o)

Zutaten 

4 Scheiben Weißbrot

2 EL Butter

Saldoro Urmeersalz 

Mittelgrob 100 % Natur

frisch gemahlener 

Pfeffer

800 g mehlig kochende 

Kartoffeln

1 Möhre

1 Zwiebel

1 Stange Lauch

ca. 1 ½ 
Liter

Fleischbrühe

50 g Mettenden

1 Becher Sahne (= 200 ml)

 1 EL gehackte Petersilie

Liter

50 g

1 Becher

 1 EL

in den Körnungen „fein“ und „grob“ verwenden. (spp-o)

Leckere Rezeptideen für den Herbst

(akz-o) Manchmal sind es die einfachen Dinge des Lebens, die uns die größte Freude 

bereiten. Dies gilt auch für die gute Küche. Rezepte mit Salz und Kartoffeln sind im 

Herbst einfach ein absoluter Klassiker! Ein gutes Salz intensiviert dabei nicht nur den 

Geschmack der „tollen Knolle“, sondern bringt den nötigen Pfi ff in jedes Herbstgericht.

Für groß und klein

Gerade wenn die Tage kürzer und kälter werden, freut man sich auf ein defti-

ges Kartoffelgericht, einfach und schnell zubereitet! Dann trifft man sich in der 

Küche, tauscht sich aus und genießt die lecker dampfenden Gerichte. Deftige 

Bratkartoffeln mit Speck, Zwiebeln und Spiegelei sind beliebt bei Groß und 

Klein. Die herzhafte Kartoffel-Cremesuppe kann gut vorbereitet werden und 

schmeckt z. B. nach einer schönen Herbstwanderung.

Saldoro Urmeersalz ist die Natursalzmarke mit komplettem Sortiment 

(www.saldoro.de). Das reine, unraffi nierte Steinsalz aus dem natürlichen 

Salzvorkommen des urzeitlichen Zechsteinmeeres fi nden Sie im Salzregal in 

verschiedenen Körnungen sowie mit Jod, Fluorid und Folsäure.

Fo
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Wärme und Strom selbst produzieren
(djd-p/rae). Ein modernes 
Brennstoffzellenheizgerät ba-
siert auf einem praktischen che-
mischen Prozess: Wasserstoff 
und Sauerstoff vereinigen sich 
zu Wasser - und dabei entstehen 
Wärme und Strom. Wasserstoff 
ist das häufigste Element des 
Universums und Bestandteil 
beinahe aller organischen Ver-
bindungen. Auch Erdgas besteht 
neben Kohlenstoff aus Wasser-

stoff. In Reinform kommt Was-
serstoff auf unserem Planeten 
nahezu nicht vor. Deshalb wird 
im Brennstoffzellenheizgerät 
„Vitovalor“ der Wasserstoff aus 
dem Erdgas separiert. Es wird da-
bei stets nur so viel Wasserstoff 
erzeugt, wie für die Reaktion mit 
Luftsauerstoff zur Energiegewin-
nung für das Eigenheim benöti-
gt wird. Mehr Infos gibt es unter 
www.vitovalor.de.

Vom Rohstoff zum Qualitätsprodukt
(djd-p/su). Saubere Luft und 300 
Sonnentage im Jahr sind die 
Eckdaten für typischen Südtiro-
ler Speck. Veredelt wird er durch 
mediterrane Lufttrocknung und 
nordische Räucherung. 
Dabei wird auf über 100 Jahre 
alte Gewürzrezepte zurückge-
griffen. Das größte Geheimnis 
der Südtiroler Spezialität ist 
die Würzung: Salz und Pfef-
fer sind Grundbestandteile der 

Mischung, ansonsten ist die 
Abstimmung der speziellen Ge-
würze bei jedem Hersteller un-
terschiedlich. Die individuelle 
Gewürzkruste legt die persön-
liche Note des Specks fest. Im 
Anschluss an die Pökelphase 
folgt das Räuchern. Wenn er 
bestimmte Qualitätskriterien 
erfüllt, er schließlich das Güte-
siegel g.g.A. (geschützte geogra-
fische Angabe).

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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Ihre Vertriebspartner in Ihrer Nähe

Annette & Alwin Nikol
Südring 6 in Unterleiterbach

Tel. 09547 486 oder 0152 06324806

Kapellenweg 11 - 96199 Zapfendorf - Tel. 09547 / 871563
www.juraschek24.de - info@juraschek24.de

IHRE 
KFZ-VERSICHERUNG  
IST VIEL ZU TEUER?

 ► JETZT BARES GELD SPAREN!

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort , jeder Zahl sowie 
jedem Satzzeichen ein Kästchen als 
Zwischenraum frei bleibt!

oder füllen Sie das folgende Feld aus.
Achtung - kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Geschäftsanzeigen/Familien-
anzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.)

Bis hierher kostet die Anzeige 5,- Euro.

Bis hierher kostet die Anzeige 10,- Euro.

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 €

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Wünschen Sie Bankeinzug, 
geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld 
bei.  Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell gering-
fügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag 
resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Chiffre 
FALLS GEWüNSCHT BITTE ANKREUZEN

Achtung!
Für die Zusendung der Zuschriften 
fällt eine einmalige Gebühr von 
6,50 Euro an.

Belegexemplar 
FALLS GEWüNSCHT  BITTE ANKREUZEN

Achtung!
Die Zusendung eines Belegexem-
plars kostet 2,- Euro zusätzlich.

LINUS WITTICH Medien KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:

BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE
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Tag & Nacht 09547 870460
Bamberger Str. 2 • 96199 Zapfendorf

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!
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